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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER
STADT HILDEN

1. 2. Nachtragssatzung vom 19.12.2001 zur Vergnügungs-
steuersatzung der Stadt Hilden vom 06.12.1982

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen und des § 25 des Gesetzes über die Ver-
gnügungssteuer für das Land Nordrhein-Westfalen, jeweils in
den zur Zeit geltenden Fassungen, hat der Rat der Stadt Hilden
in seiner Sitzung am 19.12.2001 folgenden 2. Nachtrag zur
Vergnügungssteuersatzung  vom 06.12.1982 beschlossen:

 § 1 

Die Vergnügungssteuersatzung vom 06.12.1982 wird wie folgt
geändert:

§ 1 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

(1) Abweichend von § 19 Vergnügungssteuergesetz wird die
Pausch-Steuer für das Halten eines Musik-, Schau-,
Scherz-, Spiel-, Geschicklichkeits- oder ähnlichen Ap-
parates wie folgt festgesetzt:

a) In den Spielhallen oder ähnlichen Un-
ternehmen beträgt  die Steuer für das
Halten eines Apparates mit Gewinn-
möglichkeit

138,00 Euro

und für sonstige Apparate 30,00 Euro

je Apparat und angefangenen Kalendermonat.

b) In Schankwirtschaften, Speisewirtschaften,
Beherbergungsbetrieben und Wettannah-
mestellen, Vereins-, Kantinen- oder ähnli-
chen Räumen sowie an anderen jedermann
zugänglichen Orten beträgt  die Steuer für
das Halten eines Apparates mit Gewinn-
möglichkeit

45,00 Euro

und für sonstige Apparate 22,50 Euro

je Apparat und angefangenen Kalendermonat.

§ 2 Abs. 1 erhält folgende Fassung:

(1)Abweichend von § 20 des Vergnügungssteuergesetzes be-
trägt die Steuer für jede angefangene 10 qm Veranstaltungs-
fläche 1,60 Euro, bei Tanzveranstaltungen gewerblicher Art
für jede angefangene 10 qm 1,00 Euro.

§ 2

Diese 2. Nachtragssatzung zur Vergnügungssteuersatzung tritt
mit Wirkung vom 01.01.2002 in Kraft.

Hilden, den 19.12.2001
Günter Scheib
Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Der vorstehende 2. Nachtrag zur Vergnügungssteuersatzung
der Stadt Hilden vom 06.12.1982 wird hiermit öffentlich
bekanntgemacht.

Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften nach
der Gemeindeordnung NW kann gegen den 
2. Nachtrag zur Vergnügungssteuersatzung der Stadt Hilden
vom 06.12.1982 nach Ablauf eines Jahres seit seiner Ver-
kündung (öffentliche Bekanntmachung) nicht mehr geltend
gemacht werden, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt,
b) der 2. Nachtrag zur Vergnügungsteuersatzung der

Stadt Hilden vom 06.12.1982 ist nicht ordnungsgemäß
öffentlich bekanntgemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher bean-
standet oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der
Gemeinde vorher gerügt  und dabei die verletzte
Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden,
die den Mangel ergibt

Hilden, den 19.12.2001
Günter Scheib
Bürgermeister


